
Ergebnisprotokoll 

Erste Sitzung des Bildungsbeirats Laubach vom 23. März 2022 

Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus

Datum: 23.3.2022

Beginn: 19:30 Uhr

Protokollführerin: Dörthe Schmidt


1. Eröffnung und Begrüßung 
Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch Stadtverordnetenvorsteher Joachim Kühn 
und Bürgermeister Matthias Meyer. Die Satzung wird besprochen. Anschließend 
übernimmt Joachim Kühn die Sitzungsleitung.


2. Vorstellungsrunde  
Die anwesenden Mitglieder stellen sich vor und nennen ihre Ambitionen und Wünsche für 
den neu gegründeten Beirat. 


3. Wahlen  
Vorsitzende und Schriftführer*innen werden in offener Abstimmung gewählt. Gewählt 
wurden:


Vorsitzende: Christiane Schmahl, GRÜNE, Stadträtin

Stellv. Vorsitzende: Irina Reh, Schulleiterin FMGSL

Schriftführerin: Dörthe Schmidt, FW

Stellv. Schriftführerin: Michaela Meckel, CDU


4. Bericht aus den Bildungseinrichtungen zur Lage der ukrainischen Geflüchteten 

Kindergarten: Bürgermeister Matthias Meyer berichtet aus der 
Stadtverordnetenversammlung, dass bis zum aktuellen Zeitpunkt rund 100 Geflüchtete in 
Laubach angekommen sind, darunter etwa 50 Kinder. Durch die Neugründungen der 
Kindergärten gibt es aktuell genug Plätze, man geht jedoch davon aus, dass diese nicht 
ausreichen werden, zumal es auch bereits Wartelisten mit Laubacher Kindern gibt. 


Theodor-Heuss-Schule Laubach: Schulleiterin Sabrina Siegfried berichtet, dass noch 
keine genaue Zahl über Grundschulkinder bekannt ist. Es ist vermutlich eine 
Intensivklasse an der Grundschule möglich, DaF-Intensivkurse gibt es bereits.


Evangelische Grundschule Freienseen: Schulleiterin Eva Walldorf berichtet, dass die 
Privatschule zwar keine Geflüchteten zugewiesen bekommt, die Schule jedoch gerne 
bereit ist, Kinder aufzunehmen, die in Freienseener Familien unterkommen. Die Schule hat 
bislang keine Erfahrung mit Intensivklassen.


Friedrich-Magnus-Gesamtschule Laubach: Schulleiterin Irina Reh berichtet, dass es noch 
keine definitiven Zahlen gibt, jedoch vermutlich mit rund 20 Schüler*innen gerechnet wird 
und nach den Osterferien zwei Intensivklassen gegründet werden. Die Schule wäre über 
Hilfe von Dolmetscher*innen dankbar.


Laubach-Kolleg: Schulleiterin Ellen Reuther berichtet, dass die Schule aktuell Wohnraum 
zur Verfügung stellt. Die Altersgruppe der Geflüchteten, die für die Oberstufe infrage 



kommen, sollen jedoch eher in DaZ-Kursen in Berufsschulen unterrichtet werden und 
nicht an Oberstufen.


Volkshochschule: Leiter Torsten Denker berichtet, dass aktuell der Bedarf an 
Deutschkursen festgestellt werden muss. Ein Einstufungsverfahren mit Deutschtests ist 
geplant. Bestehende Deutschkurse sollen aufrechterhalten werden, Räumlichkeiten 
müssen noch geklärt werden. Die VHS sucht Lehrkräfte und Helfer*innen für das 
Onlineportal.


5. Sonstiges 

Michael Köhler (GRÜNE) vermisst Vertreter*innen der Kirche in der Runde des 
Bildungsbeirats und fragt, ob sie nicht noch eingeladen werden können. 


Vorsitzende Christiane Schmahl (GRÜNE) bittet die Mitglieder, ihr Vorschläge/Ideen für die 
nächste Sitzung persönlich oder per E-Mail mitzuteilen: christiane.schmahl@t-online.de .


Der Termin für die nächste Sitzung wird festgelegt: 12. Mai 2022, 19 Uhr, Großer 
Sitzungssaal. 

Christiane Schmahl beendet die Sitzung.

mailto:christiane.schmahl@t-online.de

